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  Vorwort




  Die Bezeichnung Hexe stammt ursprünglich aus dem Germanischen und wurde abgeleitet aus, Hagazussa, was so viel wie, Zaunreiterin, bedeutet. Im germanischen Glauben hatten die Hexen Macht über die Elemente und waren darüber hinaus verantwortlich für Missernten oder Unwetter. „Hexen“ waren der Kräuterkunde mächtig, halfen als Hebammen und Geburtshelferinnen. Sie kannten die Wirkung verschiedener Pflanzen als Empfängnisverhütung und/oder Abtreibung. Bald wurde die Macht dieser „weisen Frauen“ der Kirche zu viel und Männer beschlossen, die Frauen ihrer Macht zu berauben. So kam es zur Hexenverfolgung die 1275 in Frankreich ihren Anfang nahm und zwischen 1600 und 1650 ihren Höhepunkt erlebte. Niemand weiß genau wie viele Menschen diesem Massenwahn zum Opfer fielen, denn später wurden nicht nur mehr Frauen hingerichtet. Jeder konnte mittlerweile von seinem Nachbar denunziert werden und die Methoden der Inquisitoren waren grauenvoll. Es lässt sich nicht leugnen, dass es in jeder Zeitepoche Menschen gab, vorzugsweise Frauen, die über die Gabe des zweiten Gesichtes verfügten und sich in der Pflanzenkunde hervorragend auskannten. Was zur Heilung gereicht, kann natürlich auch im negativen Sinn angewandt werden; daher begegnet man den weisen Frauen mit Vorsicht und nennt sie hinter vorgehaltener Hand Hexe




  Solltest du in deinem Inneren fühlen, dass da etwas ist, was dich anders macht; dass du immer wieder Situationen im Voraus erahnst und dich spezielle Energien ab und wann besuchen und dich einhüllen, dann ist dieses Buch genau das Richtige für dich. Über Kaffeesatzlesen und ähnliches, wirst du hier nichts finden, weil ich persönlich von solchen Sachen nichts halte. Das Kartenlegen und Handlesen bleibt ebenfalls außen vor, da es genügend andere Lektüre darüber gibt. Vielleicht wirst du dich wundern, warum hier auch über Heilsteine und Räucherstoffe berichtet wird, aber wie du weißt, gründet sich die Kraft einer Hexe auf ihr Wissen über elementaren Dinge. Stelle dir vor, du möchtest einer Freundin, der es schlecht geht, einen Zauber sprechen. Dann wirkt der Zauber umso mehr, wenn du ihn in Verbindung mit den gegebenen magischen Planetenstunden und speziellen Räucherstoffen erwirkst. Oder, du kannst deine eigene Kraft mit einem Heilstein fördern; die Energie einer anderen Person in völlig andere Bahnen lenken; usw. Wie in anderen Bereichen auch, macht die Übung den Meister und dein fester Glaube wird Berge versetzen




  Die andere Seite ist allgegenwärtig und immer um uns herum; nur können wir sie eben nicht sehen. Aber einige von uns, können sie wahrnehmen und erhalten so Zugang, zu dieser Seite. Viele der Geistwesen sind auf ein Medium angewiesen, da sie sich nicht selbst verständlich machen können. Es liegt an dir, wie weit du gehen möchtest und wie viele Ebenen deines Bewusstseins, sich dir öffnen werden




   




  




  Einleitung




  Magie ist die Lehre der Naturgeheimnisse. Soll Magie richtig eingesetzt werden, muss sich die Hexe in völliger Harmonie mit ihrer Psyche befinden, an sich selbst und an ihre Arbeit glauben und hundertprozentig davon überzeugt sein, dass die beabsichtigten Ergebnisse früher oder später Realität werden. Eine Hexe befiehlt den Kräften der Natur nicht! Sie versucht immer mit dem Universum in Einklang zu handeln indem sie um Macht und Kraft bittet und ist sich der enormen Verantwortung, die sie zu tragen hat, bewusst. Eine Hexe achtet die Pflanzen und Tierwelt, wie sich selbst und versteht so die Magie, die alles durchdringt. Auf diesen Seiten, findest du alles was du brauchst, um Rituale zu zelebrieren und Zauber zu bewerkstelligen. Ich empfehle dir, dieses Wissen sorgsam zu benutzen; hemmungsloses und wildes Rum zaubern ist ein Zeichen von Unreife. Sei dir immer im Klaren darüber, dass du sehr viel Kraft und Wissen benötigst, um die negative Energie unbeschadet abzuleiten, die immer nach einem Negativ-Zauber zu dir zurückkommen wird. Über die moralische Seite, wird hier nicht weiter eingegangen, denn es gibt im eigentlichen Sinn kein Gut oder Böse im Leben. Was wir manchmal an Gutem er zaubern entpuppt sich irgendwann später eher als schlecht. Also kann im Schlechten auch das Gute liegen. Treffe deine Entscheidungen immer aus dem Bauch heraus; höre auf dein Gefühl, nicht auf die Stimme des Kopfes; dann tust du das Richtige.




  Jetzt wünsche ich dir, meiner Hexenschwester, gutes Gelingen bei jeder deiner Arbeiten. Mögen die Kräfte mit dir sein und die Götter dich beschützen!




   




  KAPITEL 1




  alles Magie




   




  Hellsehen Variante 1




  Benötigt wird eine Kristallkugel, zwei schwarze Kerzen, ein schwarzes Seidentuch




  Platziere das schwarze Seidentuch ausgebreitet auf dem Tisch und stelle die Kristallkugel auf das Tuch. Jeweils eine Kerze wird rechts und links der Kugel aufgestellt




  Verdunkele den Raum. Achte darauf, dass sich die Kerzen nicht in der Kugel widerspiegeln




  Dann setzt du dich bequem und entspannt vor die Kugel; deren Abstand zu deinen Augen etwa einen Meter betragen sollte. Überlege dir genau, was du zu sehen wünschst und lasse den Gedanken dann einfach los




  Die Augen werden auf Weitblick gestellt und du musst offen sein für alles, was sich offenbaren will




  Es erfordert Geduld und Übung um die Vergangenheit, die Gegenwart oder die Zukunft zu sehen




   




  Hellsehen Variante 2




  Nimm einen runden Spiegel, eine Prise Salz, ein paar Tropfen Öl und etwas Wasser, zwei schwarze Kerzen und ein schwarzes Seidentuch




  Breite das Seidentuch auf einem Tisch aus, platziere den Spiegel auf dem Tuch; streue das Salz auf die Spiegeloberfläche, gebe das Öl in Tropfen darüber und bedecke dann alles vorsichtig mit etwas Wasser




  Dann verdunkelst du den Raum und stellst die Kerzen rechts und links neben dem Spiegel auf. Achte darauf, dass sich das Kerzenlicht nicht im Spiegel reflektiert




  Anschließend setze dich bequem und entspannt, in etwa einem Meter Abstand, vor den Spiegel und überlege dir genau was du sehen möchtest. Dann lasse den Gedanken los, blicke auf den Spiegel und stelle Deine Augen auf Weitblick ein




  Genau wie in Variante 1 wirst du etwas Geduld und Übung brauchen, um letztendlich in die verschiedenen Dimensionen einzutauchen




   




  Ein Gesicht beschwören




  Verdunkele den Raum und sorge für blaues Licht




  Nehme eine mit Wasser gefüllte Schüssel, in die du einen Spiegel hinein legst, so dass er ganz mit Wasser bedeckt ist. Stelle eine schwarze Kerze so vor den Spiegel, dass du sie mit deinem Gesicht zusammen, im Spiegel sehen kannst




  Dann ziehst du den Schutzkreis und rufst die Elemente




  Setze dich vor die Schüssel, schließe deine Augen und versuche, deinen Kopf von allen Gedanken zu befreien




  Schau deinem Spiegelbild in die Augen und vermeide es zu blinzeln. Wenn dein Gesicht anfängt sich zu verändern, kannst du deine Fragen stellen und die Göttin wird dir antworten




  Um das Bild verschwinden zu lassen, bringe das Wasser mit dem Finger einfach in Bewegung. Am Ende bedanke dich, löse den Schutzkreis auf und erde die Energie




  Dieses Ritual sollte nur stattfinden, wenn du dich in einer guten psychischen Verfassung befindest




   




  Flüche brechen und abwenden




  Sicherlich ist jeder Einzelne schon einmal Opfer eines gegen ihn gerichteten Fluches geworden. Meistens ist man selbst ahnungslos wenn dies geschieht. Der Betroffene merkt spätestens dann, wenn alles beginnt schief zu laufen, oder Krankheit sein ständiger Begleiter wird, dass etwas nicht mit rechten Dingen zugeht




  Es ist wichtig sich an die Begebenheiten der letzten Wochen zu erinnern. Gab es Streit mit einer anderen Person? Vielleicht mit einem Arbeitskollegen? Oder ist ein ständiger Neider in der Umgebung? Flüche treffen öfter als gedacht; von einer energetisch starken Person ausgesandt können sie mitunter eine verheerende Wirkung entfalten




   




  Einen Fluch abwehren




  Als erstes bitte den Fluch, in deiner Visualisierung die Form eines mit der Spitze nach unten weisenden Pentagramms anzunehmen; überlasse die Farbe des Pentagramms gedanklich dem Fluch




  Erschaffe aus dir selbst heraus, einen farbigen Energiestrahl, der sich auf das Pentagramm richtet




  Die Farbe des Strahles hängt von der Farbe des Pentagramms ab. Stelle dir vor, dass das Pentagramm schwarz wird, wie die Nacht




  Dann richte erneut einen Energiestrahl von dir auf das Pentagramm, diesmal aus reinem, gleißenden Licht




  Der Strahl bewirkt, dass sich das Pentagramm langsam kopfüber auf die beiden Beine stellt, während sich seine Farbe gleich der Drehung von schwarz, in helles, strahlendes Licht transformiert




  Wenn du nach dieser Visualisation, ein strahlendes Pentagramm auf beiden Beinen erkennst, ist der Fluch aufgelöst




   




  So rufst du deinen Schutzgeist




  Verdunkele das Zimmer, stelle eine Kerze auf und lege dich möglichst bequem und entspannt auf den Rücken Achte darauf, dass weder Arme noch Beine sich kreuzen und dein Körper ausgestreckt liegt




  Visualisiere nun, wie ein gleißender Strahl aus purem Licht, dessen Ursprung ein riesiges Lichtermeer aus dem Universum ist, auf dein Scheitel Chakra trifft und deinen gesamten Körper von innen heraus zum Leuchten bringt. Lasse das Licht, welches dich nun erfüllt, heller als die Sonne erstrahlen




  Rufe in Gedanken nach deinem Schutzgeist. Blicke dich in deiner erschaffenen Welt genau um; erkennst du eine Gestalt? Sieh genau hin, sie ist sicher da! Wenn du eine Gestalt weit entfernt siehst, bitte sie näher zu kommen. Dies ist dein Schutzgeist




  Frage den Geist nach seinem Namen; wenn du seine Stimme noch nicht wahrnimmst, bitte ihn, sich dir mit geschriebenen Worten mitzuteilen. du darfst ihn nach allem fragen. Er richtet nicht




  Dein Schutzgeist ist immer bei dir. Er steht dir allezeit mit Rat und Tat zur Verfügung. du musst ihn nur bitten und ansprechen. Jedem Menschen steht ein persönlicher Schutzgeist, auch Schutzengel, zur Seite




  Er wacht über uns und beschützt uns. Wir können sogar mit ihm in Kontakt treten, wenn wir es wirklich wollen und ihn so, in unser Leben integrieren. Er dankt es uns, mit noch mehr Aufmerksamkeit und Fürsorge




   




  Die Aura




  Durch Krankheit oder Stress verändert sich das Energiefeld eines jeden Lebewesens. Sichtbarer Ausdruck dieser Veränderung ist die Aura die uns umgibt. Schon seit langem, kann die Aura auch durch technische Mittel sichtbar gemacht werden und an ihren vorherrschenden Farben, sowie an ihrer Struktur kann gesehen werden, ob das jeweilige Energiefeld eines Menschen, eines Tieres oder auch einer Pflanze kraftvoll, oder infolge eines Defektes, schwach ist
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  Die Aura sehen erlernen




  Das Sehen der Auren ist erlernbar und ein wichtiger Faktor in jeder magischen Arbeit. Die Farbe einer Aura offenbart den momentanen Gesundheitszustand eines Menschen, oder eines Tieres, sowie seine mentalen Kräfte




  Eine rötliche Aura deutet auf Aggressivität hin, eine zart rosafarbene auf Verliebtheit. Weist die Aura Risse oder dunkle Flecken auf, so ist das immer ein Zeichen von Verletzung oder Krankheit. Die intakte Aura eines körperlich und mental gesunden, kraftvollen Menschen, flirrt in klarem Eisblau




  Setze oder lege dich entspannt, auf eine bequeme Unterlage in der freien Natur und suche dir ein passendes Objekt, deiner Wahl. Forciere den Blick nicht genau auf das Objekt, sondern schau ganz entspannt, knapp daran vorbei




  Am besten klappt das, mit einem großen, alten Baum im Frühling oder im Sommer. Vermeide jegliches Blinzeln oder zwinkern mit den Augen




  Bei langem Hinsehen, legt sich ein leichter Schleier über die Silhouette der Baumwipfel, die sich immer stärker abzeichnen wird. Dieser Schleier ist transparent und heller als das Blau des Himmels und oft noch mit einem strahlenden Kranz umgeben. Das ist die Aura des Baumes. Nun kannst du dazu übergehen, mit anderen Objekten zu üben




   




  Die Aura reinigen




  Verdunkle dein Zimmer; zünde eine weiße Kerze an und lege dich möglichst bequem und entspannt auf den Rücken, am besten auf das Bett. Achte darauf, dass weder Arme noch Beine sich kreuzen und dein Körper ausgestreckt liegt




  Visualisiere, wie du mit deinem dritten Auge, von oben auf deinen Körper blickst und sehe ihn so detailliert wie möglich. Richte jetzt den Blick auf die Aura welche dich umgibt erkenne ihre Farben und ihre Intensität




  Hat deine Aura schwache Stellen, so hast du nun die Möglichkeit sie zu heilen




  Dafür stellst du dir vor, wie ein gleißender Strahl aus purem Licht, dessen Ursprung ein riesiges Lichtermeer aus dem Universum ist, auf die schwachen Stellen deiner Aura trifft und sie langsam stärkt und heilt. Selbst Löcher und Risse, können mit dieser Energie aus dem Universum, geschlossen und geheilt werden




  Diese Übung kannst du jederzeit vollziehen, wann immer es sinnvoll oder nötig ist. Einmal in der Woche die Aura zu reinigen, wäre gut




   




  Die Aura schließen




  An manchen Tagen fühlt man sich schlecht, obwohl es keinen konkreten Grund dafür gibt; man ist nervös, verletzlich, fahrig und gereizt. Alles geht schief, am liebsten würde man sich in eine Ecke setzen und nicht mehr aufstehen




  Befindest du dich in solch einem Zustand, ist meistens deine Aura nicht geschlossen und so bist du offen, für alle willkürlichen und unwillkürlichen Angriffe anderer Personen




  Um die Aura zu schließen, stellst du dich gerade und aufrecht hin. Stelle dir jetzt bildlich deine Aura vor, wie sie um deinen Körper flirrt




  Hebe deine Hände etwa 10-20 cm über den Kopf und schließe die Aura, über dem Scheitel Chakra, mit langsamen, streichenden Bewegungen. Dann gehst du langsam in die Hocke; glättest und schließt die Aura von unten nach oben, rings um deinen Körper




  Stelle dir vor, wie deine Aura jetzt wieder alles Negative von dir abhalten kann und du zur Ruhe kommst




   




  Visualisierungsmagie




  Dies ist eine bestimmte Form der Magie, bei der mit abstrahierten Bildern gearbeitet wird




  Schon seit längerem wissen wir, dass jeder sehr wohl in der Lage ist, Situationen willentlich herbei zu führen oder diese bewusst zu beeinflussen. Was früher als Hexerei abgetan wurde, ist in unserer modernen Zeit jetzt bekannt und immer mehr Menschen lernen sich dieser uns gegebenen, natürlichen Gabe zu bedienen




  Alles was getan werden muss, um dieses Geschenk anzuwenden, ist, das Bewusstsein für diese Möglichkeit zu öffnen




  Unbewusste Realisierungen bringen weniger gute Ergebnisse als gezielt angewandte Technik und auch hier gilt: Übung macht den Meister




   




  Seinen Wunschpartner finden




  Irgendwo auf dieser Welt wird es ihn geben: Den Partner, der genau jetzt das allerbeste für dein Leben ist. Entweder du hast schon eine entsprechende Vorstellung im Kopf oder du überlässt es deinem tieferen Wissen, den Richtigen für dich zu finden




  Stelle dir im Geiste eine Angel vor, deren seidiger Faden dich mit dem Gedanken an deinen Wunschpartner weit in das Universum hinaus wirft, so, dass du selbst nicht mehr sehen kannst, worin das Ende sich verschlingen wird




  Von jetzt an beginnst du jeden Tag ein, oder mehrmals, (zum Bsp. nach dem Aufstehen und vor dem Einschlafen und auch mal zwischendurch am Tag) vorsichtig an der Kurbel der Angel zu drehen; jedes Mal nur ein kleines bisschen, damit sich der Fisch nicht an irgendetwas anderem verheddert




  Früher oder später wird die Schnur zu Ende aufgewickelt sein und der Herbeigezogene vor dir auftauchen. Du kannst die Angel auch auswerfen um etwas anderes in dein Leben zu ziehen




   




  Der Goldene Ball




  Stelle dir geistig einen kleinen, goldenen Ball vor




  Nimm ihn in deine Hand, drücke ihn ein wenig und denke dabei an das Gewünschte; dann wirf den Ball soweit du kannst in den Himmel hinein mit dem Ziel, dass er nun einmal rund um die Erde fliegen möge, um unterwegs den Wunsch aufzuspüren und damit zu dir zurück zu kommen




  Manchmal fliegt der Ball in Windeseile und ist am nächsten Tag zurück; manchmal braucht er etwas länger für den langen Weg um den Erdball. Aber er kommt sicher zurück und mit ihm das, was er bringen sollte




   




  Der goldene Strom




  Täglich wechseln unschätzbare Summen von Geld ihren Besitzer. Überall auf der Welt, rund um den Globus; in jeder Minute und jeder Sekunde ist das Geld unterwegs




  Es wird verschickt, überreicht, überwiesen oder verschenkt, was auch immer. So entsteht ein ständig fließender Strom von Geld, der sich wie ein pulsierendes Netzwerk über den Erdball ausbreitet. Stelle dir diese ständige Bewegung des Geldes als goldene Ströme vor. Es gibt große und kleine Flüsse, viele Nebenarme, ein nie enden wollendes, nie versiegendes Fließen. Und nun greif zu
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